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Dienstag, den 28. September 1852.

P] B e k a n n t m a c h u n g .
Aus Auftrag des schweizerischen Bundesrathes wird hier-

mit das Publikum darauf aufmerksam gemacht, daß in Folge
des neuen Bundesgefezes über die Portofreiheit die Schreiben,
welche in Amts- oder Dienstfachen an Behörden oder Beam-
tungen der Eidgenossenschaft, der Kantone oder Bezirke (Kreise)
gerichtet werden, die Portofreiheit genießen.

Damit aber die Postbeamten die portofreien Briefe ex-
kennen und als solche behandeln können, ist unerläßlich, daß
solche Briefe an das Amt selbst und nicht an die Person, die
dasselbe bekleidet, adxesfirt und aus fcex Adresse als Amts-
oder Dienstsache bezeichnet werden.

Als Amts* oder Dienstsache dürfen jedoch nur folche Mit-
theilungen bezeichnet werden, die das öffentliche Jnteresse des
Staates beschlagen, mit Ausschluß der Korrespondenz, die
im Jnteresse von Privaten statt findet, wie z. B. Mitthei-
lungen von Zivilprozeßsachen, Legitimationsschristen, Peti-
tionen, Konzesjtonsgesuchen, Anmeldungen, Lieserungsangebote
u. s. w.

Portofrei sind auch die Privaten, Militärperfoneu und
einzelne Mitglieder von Behörden, wenn sie von Behörden
der Eidgenossenschaft, der Kantone oder Bezirke Mittheilungen
erhalten, die als Amts- oder Dienstfache auf der Adresse
bezeichnet sind.

Um Störungen in der amtlichen Korrespondenz zu ver-
meiden, wird daher das Publikum erinnert, diese Formen
pünktlich zu beobachten, indem die Postbeamten angewiesen
sind, die Korrespondenz, welche nicht als amtl ich bezeichnet
ist und nicht a n d a s A m t f e l b s t adreffirt wird, mit der Taxe
zu belegen.

Bern, den 16. September 1852.
Die f chwe izex i sche Buudeskanz le i .
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[-] B e k a n n t m a c h u n g .
Um» den häufigen Nachfragen nach der vom Herrn Mini-

jlerialrath von Steinheil für die schweizerischen Telegxaphijleu
bearbeiteten Jnjlxuktion zu entsprechen, wird hiermit dem
Publikum angezeigt, daß dieselbe bei de« Kxeispofldixektiouen
um den Preis von fr. Fr. 4 bezogen werden kann.

Bern , den 16. September 1852.
Die schweizer ische

Telegraph enverwaltung.

[3] Ausschreibung einer Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Kommis auf dem Hauptpostbüxeau Bel-

lenz, mit einem Jahxesgehalt von Fr. 780.
Bewerber haben ihxe Anmeldungen bis zum 16. Oktober.

1852 dex Kxeispoftdixektion Bellenz einzureichen.
Bern, am 27. September 1852.

Die schweizerische Bundeskanzlei.

[•*] A u s s c h r e i b u n g e i n e r Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben;
Die Stelle eines Kommis auf dem Expeditionsbüxeau

Suzexu, mit einem Jahresgehalt von Fr. 720.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 2. Oktober

1852 dex Kreispojldixektiou Luzexn einzureichen.
Bern , am 17. September 1852.

Die s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[S] Ausschreibung e inex Poststelle.
Zu freier Bewerbung wird hiermit ausgeschrieben:
Die Stelle eines Kxeispostadjunkten in Suzexn, mit einem

Jahttsgehalt »ou Fr. 1440.
Bewexbex haben ihxe Anmeldungen bis zum 9. Oïtobe...

1852 dex Kxeispojldixektion Luzexn einzureichen.
..Beru, am 17. September 1852.

Die s c h w e i z e x i s c h e Bundeskauz le i .

[6] A u s s c h r e i b u n g von Poststel len.
Zu fxeiex Bewerbung werden hiermit ausgeschrieben..
Dxei Kommisltellen auf dem Poftbu'xeau in La Ehaux-de»

fonds,
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wit einem Jahxesgehalte von Fr. 1340 fur die erste Stelle,
„ „ „ „ „ 1200 „ „ zweite „
- „ „ „ „ 800 „ „ dritte „

Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 30. September
1852 der Kreispostdireftion Neuenburg einzureichen.

18eru, am 2. September 1852.
Die schweizer ische .Bundeskauj le i ,

[7] Ausschre ibung .
Die Stelle eines Bundesxathsweibels, mit Fr. 1200

jährlicher Besoldung, ist in Erledigung gekommen.
Bewerbungen hiefür, die mit gehörig beglaubigten £eu-

rnundszeugnissen versehen sein müssen, find bis zum 15. Ok»
tobex 1852 der unterzeichineten Kanzlei, zuhanden des Depar-
tements des Jnnern einzugeben.

.Bern, am 4. September 1852.
Die schweize r i sche Buudeskan j le i .

Druck und Erpedition der Stämpsl lschen BHchdruckeref ht Bern.
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